
20.03.2025

DORA: Anwendung von DORA für Leasinginstitute und Factoringinstitute

Gemäß § 1a Absatz 2a KWG kommen die Anforderungen zur digitalen Resilienz Verordnung (EU)
2022/2554 (kurz DORA-VO) auch für Leasinginstitute und Factoringinstitute zur Anwendung.

Es gibt allerdings (im Vergleich zu Kreditinstituten) Erleichterungen - im Umfang und im Zeitplan. 

1. Eleichterungen im Umfang für Leasinginstitute und Factoringinstitute (gemäß § 1a Absatz 2a KWG)

1. anstelle der Vorgaben der Artikel 5 bis 15 der Verordnung (EU) 2022/2554 kommen die Vorgaben des
vereinfachten Informations- und Kommunikationstechnologien-Risikomanagementrahmens nach
Artikel 16 der Verordnung (EU) 2022/2554 zur Anwendung

2. die Vorgaben an die Durchführung der bedrohungsgeleiteten Penetrationstests nach den Artikeln 26
und 27 der Verordnung (EU) 2022/2554 finden keine Anwendung,

3. die Vorgaben an das IKT-Drittparteienrisikomanagement nach den Artikeln 28 bis 30 der Verordnung
(EU) 2022/2554 finden auf Kleinstunternehmen im Sinne von Artikel 3 Nummer 60 der Verordnung
(EU) 2022/2554 keine Anwendung.

2. DORA Zeitplan für Leasinginstitute und Factoringinstitute

1. Gemäß § 65a Abs. 3 KWG müssen Leasinginstitute und Factoringinstitute DORA erst ab dem 1. Januar
2027 anwenden. 

2. Abweichend hiervon müssen die Anforderungen an das Meldewesen nach Kapitel III DORA-VO
(Meldung schwerwiegender IKT-Vorfälle und freiwillige Meldung erheblicher Cyberbedrohungen -
Art. 19 DORA-VO) allerdings bereits ab dem 17. Januar 2025 beachtet werden.
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